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WieNeu+ ist ein Stadterneuerungs-
programm der Stadt Wien, das dazu 
beitragen soll, Grätzl klima- und 
zukunftsfit zu machen. Die Stadt 
Wien arbeitet in diesen Gebieten 
gemeinsam mit lokalen Akteur*innen und 
Anwohner*innen daran, die Grätzl mit 
innovativen Projekten auf die Heraus- 
forderungen der Zukunft vorzubereiten. 
Derzeit ist WieNeu+ in den Programm-

gebieten Grätzl 20+2 – und damit dem 
Alliiertenviertel – und Hernals aktiv. 

Über WieNeu+

Wir engagieren uns für ein energieeffi- 
zientes Alliiertenviertel. Mit innovativen 
Lösungen und erneuerbaren Energien 
senken wir gemeinsam den Energiever-
brauch und leisten unseren Beitrag für 
eine klimafreundliche Zukunft. 

Dazu brauchen wir Sie. Mit Ihnen 
als Eigentümer*in machen wir das 
Alliiertenviertel klima- und zukunftsfit.
Profitieren Sie vom Beratungs- und 
Förderangebot der Stadt Wien! 

Gemeinsam machen 
wir das Alliiertenviertel 
zukunftsfit!

WieNeu+ im Alliiertenviertel 

  

Weitere Informationen zu WieNeu+

wieneuplus.wien.gv.at

wieneuplus.wien.gv.at 
/alliiertenviertel-ist-
klimapioniergebiet Luftbildaufnahme Alliiertenviertel 



Neugestalteter und begrünter Platz 
in der Alliiertenstraße mit bereits 
eingebauten Gebietsumformer (GUFO)

Energiewende anpacken: 
Gemeinsam klimafreundlich 
ans Ziel!
Wir setzen auf erneuerbare Energien. 
Das schont Ressourcen und die Umwelt 
und erhöht die Versorgungssicherheit. 

FERNWÄRMEAUSBAU IM ALLIIERTEN-
VIERTEL: JETZT DIE MÖGLICHKEIT 
ZUM UMSTIEG NUTZEN!

Das Alliiertenviertel geht raus aus Gas! 
In den letzten Jahren wurde der Fern-
wärmeausbau im Grätzl massiv voran-
getrieben. Sichern auch Sie sich Ihren 
Anschluss: Fernwärme ist nicht nur sicher, 
verlässlich und bequem, sondern auch 
Garant für den Ausstieg aus fossilen  
Energien und langfristig stabile Preise. 
Für den Umstieg und notwendige Um- 
bauten in Ihrem Gebäude gibt es  
attraktive Förderungen. 

HEIZUNGSUMSTELLUNG UND  
ZENTRALISIERUNG

Für eine alternative Energieversorgung 
stehen verschiedene Optionen zur 
Verfügung. Im Alliiertenviertel bietet 
sich insbesondere Fernwärme an, da  
diese dort ab Mitte 2026 überall 
verfügbar sein wird.

Bei einer Heizungsumstellung ist in der 
Regel eine Nachrüstung des Gebäudes 
erforderlich: Dezentrale Einzelgeräte –  
meist Gasthermen in den Wohnungen – 
werden durch eine zentrale Hausstation 
ersetzt. Dafür werden ein geeigneter 
Technikraum, Steigleitungen für den 
Wärmetransport zu den Wohnungen 
sowie Wohnungsstationen an Stelle 
der bisherigen Gasthermen benötigt.
Bestehende Heizkörper können in den 
meisten Fällen weiterverwendet werden. 

Lassen Sie sich unverbindlich für 
Ihren Fernwärmeanschluss beraten. 
Alle Informationen finden Sie auf 
der Website von Wien Energie: 

rausausgas.at

Tipp:



SONNENSTROM UND 
ENERGIEGEMEINSCHAFTEN

Sie interessieren sich für eine Photo- 
voltaik-Anlage auf Ihrem Dach? Für das 
Alliiertenviertel wurden bereits ausge-
wählte Objekte untersucht und erste 
Überlegungen zur Verteilung und 
Möglichkeit von Solarmodulen angestellt. 

Haben Sie schon einmal von der Mög-
lichkeit einer Energiegemeinschaft 
gehört? Energiegemeinschaften bieten 
zahlreiche wirtschaftliche und ökolo-
gische Vorteile. Weitere Informationen 
dazu finden Sie unter erneuerbare-
energie.wien/energiegemeinschaften.

Sie haben Fragen? Melden Sie sich gerne! 

Auf der Qualitätsplattform Sanierung 
finden Sie Dienstleistungen rund um 
das Thema Energieversorgung und 
Sanierung:  

Die konkreten Maßnahmen hängen vom 
Gebäudebestand ab und sollten anhand 
einer Bestandsaufnahme geplant 
werden. 

Eine weitere Möglichkeit zur bisherigen 
Energieversorgung sind Wärmepumpen. 
Sie nutzen Wärme aus der Außenluft, 
dem Erdreich, zum Beispiel mit Erd-
sonden, oder dem Grundwasser. Viele 
Anlagen können im Sommer auch 
kühlen, was den Wohnkomfort erhöht. 
Eine Kombination mit Photovoltaik und 
Solarthermie lohnt sich: Photovoltaik 
erzeugt den Strom für die Wärmepumpe, 
Solarthermie unterstützt die Warm-
wasserbereitung und reduziert 
Lastspitzen. 

Sichern Sie sich Ihre Förderung für  
die Errichtung und Umstellung 
vorhandener Heizanlagen! 

Fernwärme

Neu Bestandsleitungen
Umstellung auf Fernwärme: Im Keller 
befindet sich die Hausstation mit 
Steigleitungen zu den Wohnungen

Speziell für Eigentümer*innen-
gemeinschaften gibt es ein Berat-
ungsangebot der Stadt Wien für die 
Umsetzung gemeinschaftlicher PV-
Anlagen:

Tipp:

Tipp:

Tipp:

qp-sanierung.at

wien.gv.at/amtswege/ 
errichtung-umstellung-
nachruestung- 
heizanlagen- 
foerderungsantrag

sonnenstrom.wien.gv.at/ 
1-2-3-sonnengutschein



Auf den Wandel bauen

Mit innovativen Sanierungen  
schaffen wir die Basis für ein klima-  
und zukunftsfittes Alliiertenviertel.  
Thermisch sanierte Gebäude ver- 
brauchen deutlich weniger Energie, 
sparen Kosten und leisten einen Beitrag 
zum Klimaschutz. WieNeu+ unterstützt 
Sie bei Ihrem Vorhaben!

DIE WIENEU+ LEISTUNGEN FÜR IHRE  
LIEGENSCHAFT

•	WieNeu+ Grätzlförderung mit bis zu 
500.000 Euro für Sanierungsvorhaben.  
Auch Planungsleistungen, Machbarkeits-
studien oder Prozessbegleitung können 
gefördert werden
•	Beratung bei der Antragstellung für 
die Grätzlförderung, Begleitung und 
Unterstützung während des Projekts
•	Unterstützung bei Mieter*innen- und 	  
Eigentümer*innen-Versammlungen
•	WieNeu+ Sanierungsgutschein - Ihr 
Beratungspaket für eine maßgeschnei- 
derte Planung Ihrer Sanierung
•	Vernetzung mit Forschung, Wirtschaft 
und städtischen Expert*innen 

Praxisbeispiel: Die Eberlgasse 3 wurde  
als erstes Gründerzeithaus in Wien  
nach Passivhausstandard saniert.  
Dieses und weitere Vorzeigeprojekte:

MACHEN SIE IHRE LIEGEN- 
SCHAFT FIT FÜR DIE ZUKUNFT! 

WIENEU+ SUCHT DIE KLIMAPIONIER*-
INNEN DES ALLIIERTENVIERTELS 

Sie haben bereits klimafreundliche 
Projekte im Alliiertenviertel umgesetzt? 
Erzählen Sie uns, was für Sie persönlich 
ein klima- und zukunftsfittes Grätzl 
ausmacht, was das Besondere am 
Alliiertenviertel ist und welche 
Maßnahmen im Hinblick auf Stadter-
neuerung, Energiewende, Klimawandel 
gesetzt werden sollen oder durch Sie 
bereits gesetzt wurden. Werden Sie 
Klimapionier*in! Zur Anmeldung:

Sie haben Interesse an Sanierungs-
maßnahmen? Kontaktieren Sie uns –  
wir begleiten Sie bei Ihrem Vorhaben!

wien.gv.at/umwelt/ 
100-projekte-raus-aus-
gas

wien.gv.at/umfrage/ 
index.php/628322

Die ersten Klimapionier*innen des 
Alliiertenviertels, Sommer 2025



WieNeu+ Grätzlförderung 
und weitere Förderungen
Speziell für das WieNeu+ Gebiet steht die Grätzlförderung zur Verfügung. Damit 
erhalten Sie Unterstützung, um Ihre Liegenschaft klima- und zukunftsfit zu machen.
Gefördert werden liegenschaftsübergreifende, innovative Energielösungen, 
Maßnahmen zur Reduktion des Energie- und Ressourcenverbrauchs oder 
Begrünungs- und Entsiegelungsprojekte im Programmgebiet bis Ende 2027 mit bis 
zu 500.000 Euro. Auch innovative Planungsleistungen, Machbarkeitsstudien oder 
Prozessbegleitung können mit bis zu 30.000 Euro gefördert werden. 

Die Hauskunft ist als Servicestelle der Stadt Wien erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um Wohhaussanierung, Haustechnik. Wohnkomfort und Förderungen. Das 
Beratungsservice ist kostenlos praxisnah und produktneutral. Die Hauskunft bietet 
unter anderem Orientierungsberatungen als ersten Schritt, Zukunfts-Checks für 
Zuhause und Beratung zur Erstellung eines Sanierungskonzepts an.

hauskunft-wien.at

Persönliche Beratung

wieneuplus.wien.gv.at/graetzlfoerderung

Weitere attraktive Förderungen der Stadt Wien finden Sie unter:
hauskunft-wien.at/foerderportal



WieNeu+ Grätzlförderung 
und weitere Förderungen

DAS STADTERNEUERUNGS-
PROGRAMM WIENEU+ UND DIE 
HAUSKUNFT BEGLEITEN UND 
BERATEN SIE PERSÖNLICH BEI IHREN 
VORHABEN ALS EIGENTÜMER*IN.  

Ihr Haus soll fit für die Zukunft werden? 
Wir zeigen Ihnen, wie es geht bei 
Ihren Vorhaben! Sichern Sie sich Ihren 
WieNeu+ Sanierungsgutschein für das 
Beratungspaket zum klimafit sanierten 
Haus. Wir begleiten Sie.

Schritt für Schritt: Von der Vision zum 
Kennenlernen von Sanierungsmöglich-
keiten bis hin zur Entscheidungsfindung 
im Haus. Kostenlos und unverbindlich. 

Der WieNeu+ Sanierungsgutschein 
kann von Gebäudeeigentümer*innen, 
Wohnungseigentümer*innen oder 
Hausverwaltungen bis März 2027 
beantragt werden.

Dieses Service wird in Kooperation mit 
der Hauskunft durchgeführt. 

Der WieNeu+ 
Sanierungsgutschein 

Ihr Weg zur Sanierung
1	 Visionsfindung 		
	 In einem ersten Gespräch klären wir die Rahmenbedingungen, Ziele und 
	 Prioritäten für Ihre Liegenschaft. Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Vision zu finden. 

2	 Umfassendes Beratungsangebot der Hauskunft  
	 Kennenlernen von Sanierungsmöglichkeiten für Ihre Liegenschaft: Expert*innen 	
	 beraten Sie zu thermischer Sanierung, Heizungstausch und den passenden 		
	 Förderungen.

3	 Begleitung bei der Entscheidungsfindung im Haus 			    
	 Moderator*innen unterstützen Sie bei Eigentümer*innen- und 			 
	 Mieter*innenversammlungen, um gemeinsam eine Entscheidung zu treffen.

Weitere Informationen & Anmeldung:

NEU

wieneuplus.wien.gv.at/
sanierungsgutschein
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WIENEU+ / STADT WIEN - TECHNISCHE STADTERNEUERUNG
20., Maria-Restituta-Platz 1 
+43 1 4000 25104 | wieneuplus@ma25.wien.gv.at
wieneuplus.wien.gv.at

GEBIETSBETREUUNG STADTERNEUERUNG FÜR DIE BEZIRKE 1, 2 & 20
GB*Stadtteilbüro
2., Max-Winter-Platz 23
+43 1 214 39 04
 
GB*Stadtteilmanagement
2., Nordbahnstraße 14
+43 681 101 423 24
mitte@gbstern.at
gbstern.at/mitte

Kontakt
Sie haben Fragen rund um Ihr Grätzl, 
Förderungen der Stadt Wien oder 
wünschen Beratung? 

Die Teams von WieNeu+ und Gebiets-
betreuung Stadterneuerung sind für Sie 
da.


